
Notrufnummern in Deutschland

Erste Hilfe im Überblick

 Erste Hilfe

Das Richtige tun, 
wenn jede 
Sekunde zählt.

Atemstillstand

Erkennbar an fehlenden Atemgeräuschen, fehlenden 

Atembewegungen, fehlendem Puls, graublauer Haut-

farbe durch Sauerstoffmangel und weiten Pupillen. 

  Atemspende und Herzmassage

  Notruf 

Bewusstlosigkeit

Auslöser: Sauerstoffmangel, Gewalteinwirkung auf den 

Kopf, Vergiftungen, Einwirkungen durch Hitze oder Kälte. 

  In die stabile Seitenlage bringen 

(jedoch nur bei selbstständiger Atmung)

  Beim Säugling und Kleinkind die Bauchlage 

wählen. Der Kopf wird dabei zur Seite gedreht 

und der Mund geöffnet

  Notruf

Gelenkverletzungen 

  Keine Bewegungsversuche

  Keine Einrenkversuche

  Ruhigstellung des verletzten Gelenks durch 

Lagerung oder Stabilisierung, jedoch ohne die 

augenblickliche Stellung dabei zu verändern

  Arzt oder Klinik aufsuchen; falls aufgrund der 

Verletzung nicht durchführbar: Notruf 

Hitzschlag

Symptome: hochroter Kopf, trockene und heiße Haut, 

Taumeln, sehr hohe Körpertemperatur, teilnahmsloser 

Gesichtsausdruck. 

  An einen kühlen Ort bringen

  Mit erhöhtem Oberkörper lagern

  Kleidung weit öffnen

  In kaltem Wasser getränkte Tücher auflegen und 

nach kurzer Zeit erneuern, Luft zufächern

  Notruf

Die Nummer des Notrufs ist bundesweit die

112
Wer die 110 wählt, gelangt zur Polizei, die an 

die Rettungsdienste weitervermitteln muss. 

Dadurch geht wichtige Zeit verloren.
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Insektenstich im Mund

  Ständig Eis lutschen lassen. Falls nicht verfügbar, 

kalte Halsumschläge anlegen

  Notruf 

Knochenbrüche

  Ruhigstellung in vorgefundener Lage

  Körperteile mit Bruchstelle nicht bewegen

  Bei Verdacht auf Wirbelsäulenverletzungen die 

Körperlage nicht verändern

  Bei offenem Bruch Wunde vorsichtig mit keimfreier 

Auflage abdecken

  Notruf

Nasenbluten

  Kopf gerade halten, nicht in den Nacken legen

  Nase mit feuchten Tüchern kühlen

  Kalten Umschlag in den Nacken legen

  Bei sehr starken oder anhaltenden Blutungen: 

Notruf

Sonnenstich

Erkennbar an hochrotem, heißem Kopf, kühler Haut, 

Unruhe, Kopfschmerzen, Übelkeit und Erbrechen

  Kind in den Schatten bringen

  Hinlegen, den Kopf etwas erhöhen

  Mit nassen Tüchern kühlen

  Bei Bewusstlosigkeit oder Atemnot: stabile Seitenlage

  Notruf

Verbrennungen, Verbrühungen

  Bei Verbrühungen Kleider entfernen

  Brandwunden ständig mit kaltem Wasser kühlen

  Wunden mit keimfreier Auflage abdecken, falls 
nicht möglich offen lassen

  Niemals Mehl, Puder, Salben oder Öle auf die 
Wunde auftragen

  Wärmeverlust verhindern
  Bewusstsein, Atmung und Puls kontrollieren

  Bei Atemstillstand: Atemspende

  Schockbehandlung

  In schweren Fällen: Notruf

Verschlucken von Gegenständen

Bei Fremdkörpern in der Luftröhre (z. B. Murmeln, 
Erdnüsse) droht Erstickungsgefahr.

Beim Säugling oder Kleinkind:

  Bei herunterhängendem Oberkörper kräftig mit 
der flachen Hand zwischen die Schulterblätter 
schlagen, um den Hustenreiz auszulösen

  Bei Atemstillstand: Atemspende

  Notruf

Beim älteren Kind:

  Hinter das stehende Kind stellen, Arme um 
den Bauch des Kindes legen und verschränken. 
Das Kind kräftig mit ein paar Rucken an den 
eigenen Körper heranziehen, bis der Gegenstand 
ausgespuckt wird

Wunden

  Nicht berühren, nicht auswaschen und nicht mit 
Puder, Salben oder Desinfektionsmittel behandeln

  Tief sitzende und/oder größere Fremdkörper nicht 
selbst aus der Wunde zu entfernen versuchen. 
Dies unbedingt dem Arzt überlassen. Eine fach-
gerechte Entfernung sollte schnellstens (spätestens 
innerhalb von sechs Stunden) erfolgen

  Wunde mit keimfreier Auflage abdecken und diese 
mit Mullbinde und Pflaster fixieren

  Kleinere Wunden mit Heftpflaster oder Wundschnell-
verband abdecken
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